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Was tun wir …
Personalentwicklung
Organisationsentwicklung
Unternehmensentwicklung

Strategieentwicklung
Unternehmenskultur  

Persönlichkeits- und 
Kompetenzentwicklung

Für wen …
Öffentliche Verwaltung
Industrie und Gewerbe
Banken und Versicherungen
Handel
Dienstleistungen 
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Josef Wegenberger

� Geschäftsführer der Gesellschaft 
für Wirtschaftspsychologie und 
Organisationsdynamik

� Berater und Coach zahlreicher 
nationaler und internationaler 
Unternehmen und Persönlichkeiten
des öffentlichen Lebens

� Chefpsychologe SK RAPID Wien 
� Autor zahlreicher Bücher
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UnternehmenszieleUnternehmensziele

Aufbauorganisation / Aufbauorganisation / 
OrganisationsentwicklungOrganisationsentwicklung

UnternehmensUnternehmens --
strategiestrategie

ProzessmanagementProzessmanagement

QualitQualit äätsmanagementtsmanagement

Personalmanagement/ Personalmanagement/ --entwicklungentwicklung

Zielmanagement / Zielmanagement / --prozess prozess 
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IST SOLL
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PersonalentwicklungPersonalentwicklung

UnternehmenszieleUnternehmensziele

UnternehmensUnternehmens --
strategiestrategie

Personalentwicklung muss einen wesentlichen BeiPersonalentwicklung muss einen wesentlichen Bei --
trag zur Erreichung der Unternehmensziele leistentrag zur Erreichung der Unternehmensziele leisten

Personalentwicklung Personalentwicklung mussmuss integraler Bestandteilintegraler Bestandteil
eines umfassenden Managementsystems sein eines umfassenden Managementsystems sein Z
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Individuelle Individuelle 
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StatusStatus
ReportReport

FortschrittsFortschritts --
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OrganisationsOrganisations --
entwicklungentwicklung

PersonalPersonal --
planungplanung
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Management-System

Kennzahlen 

ManagementManagement --SystemSystem

Kennzahlen Kennzahlen 

PE-System
Entwicklung

Nachwuchsentwicklung 

PEPE--SystemSystem
EntwicklungEntwicklung

Nachwuchsentwicklung Nachwuchsentwicklung 

Führungssystem
Performance

Stärken 
Verbesserungspotentiale

FFüührungssystemhrungssystem
PerformancePerformance

StStäärken rken 
VerbesserungspotentialeVerbesserungspotentiale

MitarbeiterInnen
Kompetenzen
Performance
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BewertungsverfahrenBewertungsverfahrenBewertungsverfahrenKompetenzenKompetenzenKompetenzen

Persönliche K.PersPers öönliche K.nliche K.

Soziale KompetenzenSoziale KompetenzenSoziale Kompetenzen

Fachlich-methodische 
Kompetenzen

FachlichFachlich --methodische methodische 
KompetenzenKompetenzen

FührungskompetenzenFFüührungskompetenzenhrungskompetenzen

Lernfähigkeit.LernfLernfäähigkeit.higkeit.

Verantwortungs-
bewusstsein

VerantwortungsVerantwortungs--
bewusstseinbewusstsein

Gesamthaftes
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Personalentwicklung beim Personalentwicklung beim 
SK RAPID WIENSK RAPID WIEN

Sportdirektor 
Alfred Hörtnagl 
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Personalentwicklung beim Personalentwicklung beim 
FC WACKER INNSBRUCKFC WACKER INNSBRUCK

Cheftrainer 
Walter Kogler 
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SpielerentwicklungSpielerentwicklung

StrategieStrategie

ZielsetzungZielsetzung

IST SOLL

� Suchen - Scouten
� Auswählen 
� Integrieren 
� Entwickeln 
� Langfristige 

Entwicklung von 
jungen Spielern  


